
Konzeptionen feminis t ischer Ethik
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Montags 18-20 Uhr; Beginn: 18. April 2005; Ende: 18. Juli 2005; Raum 1.50 in der Hüfferstiftung

18. April 2005 Vergabe der Referatsthemen; Klärung organisatorischer
Fragen etc.; kurze Einführung in das Thema des Seminars

25. April 2005 Femina est mas occasionatus
Die Frau als Monstrum bei Thomas von Aquin?

& Isnard W. Frank, Femina est mas occasionatus. Deutung
und Folgerungen bei Thomas von Aquin, in: Peter Segl
(Hg.), Der Hexenhammer. Entstehung und Umfeld des
Malleus maleficarum von 1487, Köln 1988, 71-102.

& Arno Anzenbacher, Das Bild der Frau bei Thomas von
Aquin, noch nicht veröffentlicht

2. Mai 2005 Gender, sex und die Metaphysik der Substanz
Feministische Kritik des Subjektbegriffs

& Judith Butler, Die Subjekte von Geschlecht/Geschlechts-
identität/Begehren, in: Dies., Das Unbehagen der
Geschlechter, Frankfurt 2003, 15-62.

& Christine Hauskeller, Das paradoxe Subjekt. Unterwerfung
und Widerstand bei Judith Butler und Michel Foucault,
Tübingen 2000, 31-152.

& Saskia Wendel, Braucht feministische Ethik die Idee eines
autonomen Subjekts?, in: Dies., Feministische Ethik zur
Einführung, Hamburg 2003, 88-101.

& Seyla Benhabib, Feminismus und Postmoderne, in: Dies.,
Selbst im Kontext. Kommunikative Ethik im Spannungsfeld
von Feminismus, Kommunitarismus und Postmoderne,
Frankfurt 1995, 221-257.

& Judith Butler, Von der Parodie zur Politik, in: Dies., Das
Unbehagen der Geschlechter, Frankfurt 2003, 209-218.



9. Mai 2005 Die andere Stimme
Carol Gilligans Thesen zur weiblichen Moralentwicklung

& Carol Gilligan, Die andere Stimme. Lebenskonflikte und
Moral der Frau, München 1984.

& Lawrence Kohlberg/Dwight R. Boyd/Charles Levine, Die
Wiederkehr der sechsten Stufe. Gerechtigkeit, Wohlwollen
und der Standpunkt der Moral, in: Wolfgang Edelstein/
Gertrud Nunner-Winkler (Hg.), Zur Bestimmung der Moral.
Philosophische und sozialwissenschaftliche Beiträge zur
Moralforschung, Frankfurt 21996, 205-240.

23. Mai 2005 Weibliche Moral – ein Mythos?
Der Streit um eine weibliche Moral

& Gertrud Nunner-Winkler, Zur Einführung: Die These von
den zwei Moralen, in: Dies. (Hg.), Weibliche Moral. Die
Kontroverse um eine geschlechtsspzifische Ethik,
Frankfurt/New York 1991, 9-27.

& Detlef Horster (Hg.), Weibliche Moral – ein Mythos?,
Frankfurt 1998.

6. Juni 2005 Care-ethics und Maternal Thinking
Mothering als universalisierbare Praxis bei Virginia Held

& Virginia Held, Feminist Morality. Transforming Culture,
Society, and Politics, Chicago/London 1993.

& Christa Schnabl, Nach dem Patriarchat. Gesellschaftskritik
und Gesellschaftskonzeptionen im Feminismus, in:
Jahrbuch für Christliche Sozialwissenschaften 45 (2004)
143-169; 160-165.

13. Juni 2005 Kontraktualismuskritik und ‚weiblicher Vertrag’
Gesellschaftsvertrag unter Frauen bei Janna Thompson

& Janna Thompson, Wollen Frauen den Gesellschafts-
vertrag neu fassen?, in: Das Argument 4/1995, 497-512.

& Herlinde Pauer-Studer, „Vereinbarungen unter freien und
gleichen Bürgern“? Das zwiespältige Verhältnis von
Vertragstheorie und Feminismus, in: Detlef Horster (Hg.),
Weibliche Moral – ein Mythos?, Frankfurt 1998, 189-229.



20. Juni 2005 Der konkrete und der verallgemeinerte Andere
Seyla Benhabibs feministische Diskursethik

& Seyla Benhabib, Der verallgemeinerte und der konkrete
Andere. Die Kohlberg/Gilligan-Kontroverse aus der Sicht
der Moraltheorie, in: Dies., Selbst im Kontext. Kommunika-
tive Ethik im Spannungsfeld von Feminismus, Kommunita-
rismus und Postmoderne, Frankfurt 1995, 161-191.

& Herlinde Pauer-Studer, Bedürfnisinterpretationen und das
gute Leben: Seyla Benhabibs feministische Diskursethik,
in: Dies., Das Andere der Gerechtigkeit. Moraltheorie im
Kontext der Geschlechterdifferenz, Berlin 1996, 84-95.

& Nancy Fraser, Falsche Antithesen. Eine Entgegnung auf
Seyla Benhabib und Judith Butler, in: Dies., Die halbierte
Gerechtigkeit. Schlüsselbegriffe des postindustriellen
Sozialstaats, Frankfurt 2001, 298-321.

& Marianne Heimbach-Steins, Auf der Suche nach dem Ort
der Geschlechterdifferenz in der Ethik, in: Vittorio Hösle
u.a. (Hg.), Jahrbuch für Philosophie des Forschungs-
instituts für Philosophie Hannover 11 (2000), 95-119.

27. Juni 2005 Die Reintegration des guten Lebens in die Moraltheorie
Herlinde Pauer-Studers Moral universeller Achtung als
Ethik des Guten

& Herlinde Pauer-Studer, Eine moderate Theorie des Guten,
in: Dies., Das Andere der Gerechtigkeit. Moraltheorie im
Kontext der Geschlechterdifferenz, Berlin1996, 239-272.

& Seyla Benhabib, Im Schatten von Aristoteles und Hegel.
Kommunikative Ethik und Kontroversen in der
zeitgenössischen praktischen Philosophie, in: Dies.,
Selbst im Kontext. Kommunikative Ethik im Spannungsfeld
von Feminismus, Kommunitarismus und Postmoderne,
Frankfurt 1995, 33-75.

& Martha Nussbaum, Erwiderung auf Einwände. Mensch-
liche Fähigkeiten und Pluralismus, in: Dies., Gerechtigkeit
oder Das gute Leben, Frankfurt 1999, 212-215

& Herlinde Pauer-Studer, Einleitung, in: Martha Nussbaum.
Gerechtigkeit oder Das gute Leben, Frankfurt 1999, 7-23.



4. Juli 2005 ... der Überschuss jeder Sozialität über jede Einsamkeit
Woher eigentlich kommt der moralische Imperativ?

& Judith Butler, Gefährdetes Leben, in: Dies., Gefährdetes
Leben. Politische Essays, Frankfurt 2005, 154-178.

& Judith Butler, Kritik der ethischen Gewalt, Frankfurt 22003.

11. Juli 2005 Feministische Ethik als Potential christlicher Ethik
        und Gibt es eine feministische christliche/katholische Sozialethik?
18. Juli 2005

& Marianne Heimbach-Steins, „Als Mann und Frau ...“
Grunddatum theologischer Anthropologie – Herausforde-
rung christlicher Sozialethik, in: Jahrbuch für Christliche
Sozialwissenschaften 34 (1993) 165-189.

& Christa Schnabl, Gleichheit oder Differenz? Schnittstelle
eines komplizierten Dialogs zwischen Kirche und Frauen-
bewegung, in: Isidor Baumgartner/Christian Friesl/András
Máté-Tóth (Hg.), Den Himmel offen halten. Ein Plädoyer
für Kirchenentwicklung in Europa, Innsbruck 2000, 149-
162.

& Marianne Heimbach-Steins, Sichtbehinderung. Das
Geschlechterverhältnis in der Wahrnehmung christlicher
Sozialethik, in: Ulrike Gentner (Hg.), Geschlechter-
gerechte Visionen, Frankfurt 2001, 257-392.


